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lMer UMMIt
Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. ?S Pfg ., im Reichsgebiet

2 ML SS Pfg . ohne Bestellgeld . — EinrückungSgrbühr : Me

srchSgespaltene Petitzeile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklame¬

zeile 30 Pfg ., dazu Teuerungszuschlag SS V«.
Tageblatt

Schriftleitung , - ruck und Verlag von Adolf LupS » Durlach ,

Mittelstraßr S, Kernsprecher Nr . 204 . — Anzeige » - Annahme

bi» 10 Shr vormittags , größere Anzeigen tags znvor « bete« .

Für Ausnahme an bestimmte» Tagen kerne Garantie .

100 . Mittwoch , de« 3V. April ISIS . SV. Jahrgang

WAk " Des Maifeiertages « egen erscheint die

« öchste Nummer des Durlacher Wochenblattes am

Freitag , de» 2. Mai .

TagesnerrigkeiLen .
Radr«

— Personalien . Das Staatsexamen
als Tiefbauwerkmeister haben u . a bestanden

Eugen Hakelberg . Sohn des BausekrerärS

Hakelberg von Darlach , uns HeinrichGanz ,

Sohn des PostsekretärS Ganz von Karlsruhe .

^ Karlsruhe , 30 April . (Strenge

Durchführung der weltlichen Feier des 1 Mai .)

Bon zuständiger Seite erhalten wir folgende

Mitteilung : Entgegen da oder dort laut gewor¬
denen Aeußerungen , als ob der 1 . Mai nicht

als streug gesetzlicher Feiertag gehalten zu
werden brauche , muß daraufhingewiesen wer¬

den , daß der 1 . Mai genau wie die Sonn -

und Feiertage gehalten wird und daß die

Bezirksämter angewiesen find , auf strenge

Durchführung der weltlichen Feier deS 1 . Mai

zu achten . Dis gewerbliche Arbeit ruht dem¬

nach vollkommen. Für die Landwirtschaft ist

angeordnet worden , daß die im Kriege gel¬

tenden Bestimmungen über etwaige Zulassung
von landwirtschaftlicher und Gartenarbeit An¬

wendung finden . ES dürfen also landwirt¬

schaftliche »nd Gartenarbeiten am 1 . Mai nur

verrichtet werden , wenn eS der Stand der

Arbeiten dringend erfordert und wenn des¬

halb dar Bezirksamt derartige Arbeiten für

dis Gemeinde zugelassen hat .
Karlsruhe , 29 April . Minister

Dietrich und Staatsrat Dr Haas

haben sich nach Berlin begeben, um die

badischen Interessen beim Abschluß des Frie -

densvertrags , vor allem die Oberrhein . Was¬

serkräfte zu vertreten
Karlsruhe , 30 April . Von zustän¬

diger Seite wird uns geschrieben: Die sozd

Fraktion der Nationalversammlung ist an das

Unterrichtsministerium mit der Anregung heran¬

getreten , in erneute Erwägungen wegen der

Verordnung über die Schul beträte eivzu-

treten , die unter dem Vorgänger des jetzigen

Ministers erlassen wurde . Da zu erwarten

ist , daß eine gesetzliche Regelung derStandeS -

vertretungen der Beamten und Lehrer statt¬

finden wird , wird zur Zeit daran gedacht ,
den Vollzug der genannten Verordnung bis

auf weiteres auSzusetzrn.
H . Karlsruhe , 2S . April Der Stadt¬

rat hat dem Bürgerausschuß eine Er¬

läuterung zum Voranschlag für das

Jahr 1919 zugehen lasten . Bekanntlich muß

der Umlagefuß für die Liegenschafts- und Be¬

triebssteuerwerte von 37 Pfg . auf 45 Pfg .

für dis Kapitalstsuerwerte von 16 Pfg . auf

22,5 Pfg . und für die Einkommensteuersätze
von 59,2 Pfg . auf 90 Pfg . erhöht werden .

Trotz dieser erhebliche« Umlagestsigerung wird

eS nicht möglich sein, die neuen Lohn- uad

Gehaltserhöhungen der städt Beamten und

Arbeiter zu decke« . Den höchsten Mehrbetrag
erfordern die Schulen , für die nahezu eine

Million mehr aufzubringe « ist als im der-

gangeve« Jahr , obgleich die Schülerzahl der

Volksschule zurückqing Der Mehraufwand
ist auf dis Gehaltssteigerung zurückzuführen,

ebenso derjenige für die allg . Gemeindever¬

waltung , der eine Steigerung von über

700000 Mk . erfahren hat .
LZ Karlsruhe , 29 . April . Eine Dele-

girrtenversammlung der Bad Volks wehr

hat lt . Bad . Presse folgende Kundgebung an

die Regierung beschlossen : „Die Bad Volks

wehr hat die Ausgabe, den durch die Verfas¬

sung geschaffenen Freistaat gegen jeden ge¬

waltsamen Angriff , komme er von welcher
Seite er wolle , zu schützen. Mitglied der

Bolkswrhc kann daher nur sein, wer sich ver¬

pflichtet , ungeachtet seiner politischen Ueber-

zeugung , bedingungslos für Aufrechterhaltung
der Ruhe , Sicherheit und Ordnung und für

Bekämpfung jeglicher Gewalt einzusetzen .

Restlos steht die Bolkswehr hinter dem bad .

Volk und feiner Regierung
"

A , Durlach , 30 . April . Wie wir hören ,
soll die Maifeier dieses Jahr auch hier in

Dnrlach iu besonders festlicher und der Be¬

deutung des Tages entsprechender Weise ge¬

feiert werden . Für die Vormittags Ansprachen

sollen allererste Redner gewonnen worden sein.

Etwas dem geplanten Nachmittags Umzug

nahekommendes haben wir in dieser Art in

Durlach noch nie gesehen und bei den Fest¬

feiern des Abends dürfte jeder auf seine Rech¬

nung kommen , nachdem außer erstklassigen
musikalischen »nd gesanglichen Darbietungen

auch turnerische Aufführungen , Deklamationen

und Festreden auf dem Programm stehen.

— Residenz - Theater zum grünen

Hof in Durlach bringt bis einschl . Freitag

„ Der Rattenfänger
"

, Fantasiespiel in 6 Akten

mit Paul Wsgener und Sibylle Salmonowa

in den Hauptrollen . Das übrige Programm

ist aus überaus drolligem Humor zusammen¬

gesetzt und somit für jedermanns Geschmack

gesorgt . Am Donnerstag , den 1 . Mai findet

von nachmittags 2—4 Uhr große Jugend¬

vorstellung statt .

ch Aue , 30 . April . Der Turnerbund

hier ist neben den andern hiesigen Vereine»

auch zu dem von den . Parteivereinsn am

morgigen 1 . Mai nachmittags geplante « Ds -

monstrationSzug als Protest gegen die Will¬

kür unserer Feinde und Zurückhaltung unserer

noch in Gefangenschaft schmachtenden Krieger

eingeladen . In diesem Falle , wo es gilt , den

feindlichen Machthabern z« zeigen , daß das

deutsche Volk in Stadt und Land geschloffen

hinter den Männern steht , die jetzt in Ver¬

sailles ihre schwere Arbeit beginnen und unseres

Vaterlandes Schicksal durch einen erträglichen

Frieden zu verbessern suchen, darf er auch i»

unserm Orte keinen BeremSunterschied geben.

Darum Mitglieder des TurnerbundeS erscheint,
Alt wie Jung , morgen am 1 . Mai , nachmit¬

tags V» 3 Uhr , im Lokal, von wo aus sich der

Verein mit Fahne dem Zuge anschließt. Ver¬

geht den Wahlspruch auf unserer Fahne nicht,
der sich auch morgen wieder bewahrheiten
soll : „Durch Eintracht zum Sieg ! "

Der ms KSMSII.
^

Original . Roman von Lola Stein .

(Fortsetzung .)

Er versprach , ihrem Wunsch zu folgen.

Bor ihrer Haustür küßte er ihr die Hand und

sah sie sehnsüchtig an .

„Nicht einmal einen Kuß bekomme ich

heute , Wera ? "

„ES geht doch nicht , Jost ! Quäle mich

nicht ! Ich bin wirklich schrecklich abgespannt .
"

Er streichelte ihr die Hand . „In vierzehn

Tagen , Liebste ! Wie ich mich freue !"

Sie lächelte und nickte ihm zu . Dann

ging sie ins Haus Er stand noch einen Augen¬

blick auf demselben Fleck und starrte ihr nach

wie entrückt.
Dann schüttelte er den Kopf über sich selbst .

Er benahm sich wie ein Primaner . Aber der

Zauber dieser Frau auf ihn war zu groß .

Langsam schleuderte er heim . Elsbeth

Wolftam freute sich über sein Kommen . Das

war eine Seltenheit , Jost einen Abend ge¬

mütlich wie in alten Zeiten bei ihr und bei

Asta zu sehen. Aber es wurde nicht so ge¬

mütlich , wie fie gedacht. Jost , dem die Sehn -

sncht nach seiner Braut im Blate brannte ,

dljeb ziemlich still und ging früh in fern

Zimmer , um noch zu lesen .
* *

*

Am nächsten Morgen erhielt Jost ein

Briefchen von seiner Braut .

„Liebster ! Beim Nachhausekommen finde

ich ein Telegramm vor , das mich sofort nach

Dresden ruft , wo eine alte Tante meine»

Mannes lebt . Sie ist P ötzlich ernstlich erkrankt

und wünscht, mich sofort zu sehen. Ich habe

Dir nie von dieser Tante erzählt , weil ich

kaum »och in Verbindung mit ihr stand . Nun

aber , da fie krank ist und mich ruft , muß ich

ihren Wunsch wohl erfüllen . Ich hoffe , am

Montag wieder in Berlin zu sein .
Die Zofe nehme ich mit , den Mädchen

gebe ich für morgen Urlaub , Du brauchst also

nicht bei mir anrufen , eS ist keiner da .

Laß Dir den Sonntag nicht lang werde»,
mein Freund , denke an mich und nimm viele

Grüße Deiner Wera .
"

Jost war grenzenlos enttäuscht. Der

gestrige Abend, auf den er sich so gefreut , war

ihm verdorben worden und nun sollte er den

langen Sonntag rhne Wera sein , der ohne

fie sich endlos und langweilig dehnen würde .

Er erzählte seiner Mutter , daß fie Wera

nun nicht zu Tisch erwarten könnten , und

Frau Wolfram war überrascht, von der

Existenz dieser Tante , von der Wera nie ge¬

sprochen, plötzlich etwas zu erfahren .

„Sie sprach ja überhaupt kaum je von

de« Verwandten ihres verstorbenen Mannes, "

meinte Jost gleichmütig . „Daß sie aber den

Wunsch der Kranken sofort erfüllt , zeigt ihr ^

gutes Herz .
"

Frau Wolfram dachte , daß vielleicht auch .

Gründe selbstsüchtiger Natur Wera dazu be¬

stimmt habe» mochlen , sogleich nach Dresden

z» fahren , vielleicht war die Tante reich ? Aber

sts sagte nichts, um Jost nicht aufzuregen
ES war so wie so schwer heute , mit ihm I

fertig zu werden . Er war nervös und un¬

lustig zu allem .
Er schleuderte durch die Straßen , aber

ohne rechte Lust, kam bald wieder heim, setzte l

sich mit einem Buch zu seiner Mutter , aber Z

er fand kune Ruhe zum Lesen. Von den «

Worten irrten seine Gedanken ab zu Wera , »

begleiteten fie auf ihrer Reise , umsorgten , »

«» kosten fie.
Wie traurig mochte der Sonntag sich füm

fie gestalten , allein am Bette einer alten,D
kranken Fra « .

V

Nach dem Mittagessen schlug Frau WolflA

ram Jost vor , abends mit ihr und Asta iv N

ein Theater zu gehe» . Aber er lehnte ab »

ihm fehlte die Lust. Er wollte auch kein Beo



^ Mannheim , 29 . April . Die deut¬
sche Kommission in Spaa hat Protest
gegen franrösische Uebergriffe an der
Rheinbrücke erhoben . Es ist oft vorgekommen,
daß tausende von Arbeitern stundenlang an
der Brücke warten mußten und von den alli¬
ierten Offizieren und Mannschaften in rohester
Weise mit Fußtritten , Kolbenstoßen usw . miß¬
handelt wurden .

Ettlingen , 29 . April . Die türki¬
schen Seminaristen haben die Stadt ver¬
lassen und danken in den hiesigen Blättern
der Einwohnerschaft für die freundliche Auf¬
nahme

WTB . Freiburq im Br , 29 . April
Rachsem seit einigen Tagen auf den Höhen
des südlichen Schwarzwaldes bei meh¬
reren Grad unter Null starker Schneefall
herrschte , ist seit gestern Abend auch in den
Tälern ein starker Temperatursturz zu ver¬
zeichnen . Es schneit ununterbrochen . Der
Schaden namentlich an den Obstkulturen ist
außerordentlich

G Meßkirch , 29 . April . In Krum -
hach wurde ein Schleichhändler abgefaßt ,
der ein Geständnis ablegte , wöchentlich zwei
Kisten Lebersmittel und bis 50 Glück Gänse
nach Berlin gesandt zu haben.

Villingen , 30 . April . Auf dem
Schwarzwald ist starker Schneefall
eingetreten .

UL Konstanz , 29 . April I » emer
Rotwohnung der Knabenschule wurde das
Ehepaar Merry tot aufgefunden .
Der Tod war durch Gasvergiftung einge¬
treten . Ob Selbstmord oder Unvorsichtigkeit
vorliegt , steht noch nicht fest.

— Am Donnerstag , den 1 . Mai
fallen außer den nur werktags verkehrende»
Personenzügen auch alle nur für Sonn -
und Feiertage vorgesehene» Personenzüge
aus . ES kommen also am genannten Tage
nur die täglich verkehrende» Personenzüge
zur Ausführung

Deutsches Reich.
W . T . B . Weimar , 29 . April . Die

nächste Plenarsitzung der National -
Versammlung findet in Weimar statt
und zwar am 6 Mai , nachmittags 3 Uhr .
Auf der Tagesordnung stehen Interpellationen
über Beamtenfragen .

* Berlin , 30 April . Laut „ Berl Tage¬
blatt " rechnet man mit der Möglichkeit, daß
schon in der nächsten Woche dir Sitzungen
der Nationalversammlung in Berlin
abgehalten werden . Der BerfassungSauSschuß
wird sich heute darüber schlüssig werden , ob
er sein» Beratungen unterbrechen oder in
Berlin fortsetzen soll .

Berlin , 29 . April . Wohl niemals , heißt
es in der „Deutschen Allg . Zig .

"
, ist ein

schwererer Gang getan worden als der , den
jetzt Graf Brockdorff - Rantzau und seine
Berater gehen müssen. ES wäre aber falsch ,
sich dumpfer Mutlosigkeit und schwächlicher
Berzagtheit zu überlassen. Sind wir auch

gnügen , wenn Wera einen traurigen Tag ver¬
lebte , das ging gegen sein Gefühl .

Endlos dehnten sich die Stunden des Tages .
Nachmittags kam Besuch , ein paar entfernte
Verwandte , gleichgültige Menschen , die noch
nichts von seiner Verlobung ahnte », mit denen
er nicht von Wera spreche» konnte. Und was
sollte er reden , wen« nicht von ihr , di« ihn
so ganz , so völlig beherrschte?

Und endlich war auch dieser Sonntag vor¬
über , der erste seit vielen Monaten , de« Jost
Wolfram ohne die Geliebte verbracht .

Mit eine« Seufzer der Erleichterung auf
den Lippe« schlief Jost ei» . Und tränmte
vom morgigen Tage , a« de« er Wera wieder
habe« sollt«

10.
vom Burea » ans ries Jost am nächsten

Morgen WeraS Nummer telephonisch an .
Aber keiner meldete sich . Verstimmt HSngte
er de» Hörer ein.

So war Wera also noch nicht zurückge¬
kommen Daß auch die Mädchen noch nicht
da waren , erschien ihm seltsam.

geschlagen, so sind wir doch nicht wehrlos .
Unsere Wehr ist das Recht , unsere Waffen
sind die Vernunft und die echte Sittlichkeit ,
die allein den Frieden der Vöikerversöhnung
schützen können. Bon diesen Waffen werden
unsere Delegierten den Gebrauch machen, der
unserem Volke und unserem Vaterlands
frommt . Und die Staatskunst des Reichs-
Ministers Graf » . Brockvorff wird es , wie
wir fest hoffen , gelingen , aus der so unendlich
schwierigen Lage , in der wir u«S befinden,
das Beste zu machen, was sich machen läßt .
Opfer werden wir bringen müssen ,
schwere Opfer . Damit müssen wir rechnen
und damit müssen wir uns abfinden . Graf
Brocköorff aber und seine Mitarbeiter werden
dafür sorgen, daß die Opfer , die wir zu
bringen haben werde» , unsere politische, wirt -
sch ifrllche und nationale Lebensfähigkeit nicht
beeinträchtigen . Und wenn diese Opfer dazu
dienen , dem deutschen Volker einen Frieden
zu sichern , unter dessen Schutz es wieder er
starken kann, und der Welt einen Frieden , der
em wahrer Frieden der Versöhnung ist , so
werden sie nicht vergeblich gebracht sein .

* Berlin , 30 . April . Laut „ Berl . Lokal -
Anz.

" sind bei dem durch Kurzschluß entstan¬
denen Brand in der Malzfabrik Könner
(Bezirk Merseburg ) viele Tausend Atr . Hafer ,
große Mengen Flachs , Dörrzemüss und Futter¬
mittel , sowie 20000 Ztr . Kartoffel vernichtet
worden . Der gesamte Schaden beläuft sich
auf annähernd 5 Millionen Mack.

* Berlin , 30 . April . Die Ruhrkohlen¬
förderung hat bis Ende vergangener Woche
trotz Rachlassens des Streikes sich nur um
etwa 120000 Tonnen täglich gegenüber einer
Normalsöcderung von 300000 Tonnen täglich
erhöht

* Berlin , LS . April . Das älteste
Regiment der preußischen Armee ,
Grenadier Regiment König Friedrich der Große
(ostpreußischeS ) Nr . 4 , wird , wie der „ Berl .
Lokal - Anzeiger " erfährt , in Rastsnburg auf -
gelöst .

W TB . Leipzig , 29 . April . Heute
trafen zum Besuche der Leipziger Muster¬
messe Reichsminister Wiessell , Ministerial¬
direktor Müller und Geh . Oberregierungsrat
Flach vom ReichSwirtschaftSministerium hier
ein . Mit ihnen kam Exzellenz Schisser. Die
Herren wurden vom Vorstand de» Messeamtes
empfangen und im Gebäude des Messeamtes
vom Oberbürgermeister Rothe begrüßt . Ober¬
bürgermeister Rothe dankte für das Wohl¬
wollen , das die Reichsregierung und die Re¬
gierung Sachsen der Messe bisher entgegen¬
gebracht hätten , wodurch eS gelungen sei, die
Messe zu dem zu machen, was sie geworden
sei . Der Direktor des Messeamtes Dr . Köhler
bat um möglichste Freiheit für die Messe¬
industrien , deren Mannigfaltigkeit an und für
sich eine Reglementierung insbesondere hin¬
sichtlich der Ausfuhr verbiete . Reichsminister
Wlessell erwiderte , er sei sich klar darüber ,
daß die Industrie nicht bürokratisch geleitet

Er seufzte, vertiefte sich in die Post , schellte
und befahl dem eintretenden Lehrling , Herrn
Reimers zu ihm zu rufen .

Herr Reimers sei noch nicht gekommen,
wurde ihm zur Antwort . Jost zog dir Uhr,
«S war halb zehn, das war doch seltsam, daß
Reimers so spät kam . Alles schien heute
gege» ihn zu sein.

Er rief seine Sekretärin »nd begann zu
diktiere» . Nach einer halbe» Stunde erkun¬
digt» er sich, ob Herr Reimers erschienen
sei . Nein , er wäre noch nicht gekommen, auch
keine Nachricht von ihm.

„So telephonieren Sir »ach seiner Wohnung
«nd fragen an , was eigentlich los ist"

, sagte
Jost zu einem seiner Beamte ».

Der juuge Mau » kam i» nächste » Augen-
blick znrück . „Fräulein Reimer » ist am Tele¬
phon »nd bittet , Herr » Wolfram persönlich
sprechen zu dürfen .

"

„Gut "
, sagte Jost , nickte der Sekretärin

verabschiedend zu und nahm den Hörer ab .
, 3a , Fräulein Lilli , war ist denn mit

Willy ? Ist er krank ?" (Fortsetzung folgt .)

werden könne. Ihr und dem Handel für den
Export jedoch volle Freiheit zu geben, sei un¬
möglich. Selbst wenn wir heute jede Bin¬
dung aufheben würden , wäre zu befürchten,
daß auch Getreide und das wenige Kupfer ,
das wir haben , nach dem Ausland wegen
der dortigen höheren Preise abfl >eßen würde .
Er werde jedoch jede Erleichterung des Ex¬
ports wie überhaupt der Industrie gewähren ,
immer freilich unter Berücksichtigung der gro¬
ßen allgemeinen Interessen . Nach dieser Ans¬
sprache fand eine Besichtigung der verschiedenen
Messehäuser statt , an der sich Minister Wes¬
sel! und Exz . Schiffer mit lebhaftem Interesse
beteiligten . Der Besuch der Messe ist nach
wie vor sehr rege . Die Ankäufer stellten viel¬
fach eine Besserung der Qualität und der
Ausgestaltung der Waren , namentlich in Be¬
zug auf die verwendeten Rohstoffe fest . Die
Zahl der Aussteller ist jetzt mit 8200 festge¬
stellt. Die Zahl der am Geschäft beteiligten
wird mit etwa 90000 angegeben . Die hier
eingstroffenen Anwärter für den diplomatischen
und den Konsulardienst wurden heute i«
Messeamt empfangen . Der Leiter der litera¬
rischen Abteilung des Messeamtes H Behr -
mann hielt einen Bortrag über Geschichte
und Wese« der Messe Sodann fand eine
Besichtigung der Messehäuser statt . Mittwoch
wird Geh . Regierungsrat Norden vor den¬
selben Zuhörern über dis Bedeutung der Messe
für den Export sprechen .

WTB . Hamburg , 29 April . Auf der
Hummelsbürtler Feldmarke stürzte ein Flug¬
zeug vom Grenzschutz Nord ab »nd
wurde vollständig zertrümmert . Ober¬
leutnant Eilbach und Leutnant Schmidt find
tot . Der Flugzeugmerster wurde schwer
verletzt.

Bamberg , 29 . April . Die bayerische
Regierung erließ eine Proklamation , m der
sie darauf hinweist, wie kleine Minder¬
heiten durch Terror jede freie Regung
anderer zu unterdrücken versuchen und wie
wahnwitzige Narren und brutale Dema¬
gogen Bayern in die Schrecken des Bürger¬
krieges stürzen . Der Appell der Vernunft sei
fruchtlos geworden . Gewalt könne nur
durch Gewalt gebrochen werden Die
Not Münchens schrie zum Himmel . Darum
könne nicht gewartet werden , bis die im
Lande selbst gesammelten Truppen stark genug
seren . In dieser Not rufe dis Regierung die
Hilfe des Reiches und der Württem¬
berg er an . Reichstruppen und Württem¬
bergs !: stehen bereit , mit bayerischen Mann¬
schaften gegen München vorzurücken. Zum
Schluß sagt der Aufruf , es sei eine Ehren¬
pflicht des bayerischen Volkes, den Reichs¬
truppe » freundliche Aufnahmen zu bereiten .

* Berlin , 30 . April . Zu den Fort -
s chritten gegen München wird dem „ Berl .
Tagebl .

" aus Starnberg berichtet , daß die
gestrige Besetzung Starnbergs durch
württem belgische Trupp enwenigWider -
stand fand . Dis Regierungstruppen hatte »
keinerlei Verluste . Als die Spartakisten de»
Anmarsch bemerkt?» , nahmen sie auf eins«
Eisenbahnzuge nach München Reißaus .

WTB Nürnberg , 30 April . Die
„Bayer . Br ' ztg .

" berichtet aus Ingolstadt :
Die Berhaudlungen mit der Rätere¬
gierung hätten sich in letzter Stunde
zerschlagen .

W .T .B . Ansbach , 3V . April . Gestern
mittag ist zwischen AnsKach und Lehrberg ei»
Fl » gzeug vo« der Flugzengstation Kitzinge «,
welches Flugblätter der Regierung Hoffman»
abwerfe» sollt« , «- gestürzt . Beide Insasse«
find tot . Da» Flugzeug wurde zertrümmert .

Araukreich.
* Berli » . 30 . April . Aus dr« Haag

wird de» „Berl . Lokalauz.
" mitgeteilt : Die

letzte» Beschlüsse der Pariser Syndikate
lasse» erkenne» , daß die Stillegung der
Verkehrsmittel am 1 . Mai fast voll¬
ständig durchgeführt werden wird . Auch
Post -, Telegraphen - urd Fernsprechdievst dürs
ten vollständig eingestellt werden .



Amtliche Bekanntmachungen .
Bekämpfung der Maul » unv Klauens «« che bet».

Die Maul- und Klauenseuche in Stupferich ist er¬
loschen.

Sämtliche angeordnete Sperrmaßregeln werden auf¬
gehoben.

Die Schweinemärkte in Turlach können wieder statt-
fiuden

Die Ministerialverordnung vom 1 . Juli 1S18 ist
»,ch immer in Kraft

Durlach , den 25 . April 1919 .
_ « adischeS Bezirksamt ._

Freiwillige
"

Die Erben des Kaufmanns Karl Hochschild von
Durlach lasten der TeUung wegen die nachverzeichneten
Grundstücke am

Samstag , den S. Mai l . I » . ,
vormittag » 9 Uh « ,

durch das Unterzeichnete Notariat in besten Dienst¬
räumen — Amtsgerichtsgebäude Zimmer Nr 9 —
öffentlich zu Eigentum veisteigern
Beschreibung der Grundstücke, Gemarkung Durlach :

Lgb . Nr 423 : 1 n 23 qm Garten An der großen
Guß, Lert- und Plattgraben ,

Lgb Nr . 424 : 1 s 21 qm Garten allda,
Lgb . Nr 1077 : 1 » 04 qm Hofraite mit daraus¬

stehendem zweistöckigem Oekonomiegebäude,
Lgb . Nr . lOdO : 65 qm Hosiaite im Ortsetter

an der Hauptstraße , hieraus steht : ein zwei-
stückiges Wohnhaus mit Oekonomiegebäude
Dieses eignet sich .in bester Geschäfts¬
lage zu jedem Geschäft .

Lgb . Nc 7447 s 8 s 62 qm Acker Im Strähler an
der alten Pforzheimer Straße , h erzu Miteigen¬
tum am Weg Gcdst Ne 7444 und 7446 s,

Lgb. Nc 7447 b : 8 s 58 qm Garten allda,
Lgb . Nc 7405 : 8 s 6t qm Acker Im kurzen

Strähler .
Die Verstcigerungsbedingnngen können auf der

Kanzlei des Notariats eingejehen werde».
Durlach , den 5 . April I9l9

_ Notariat I ._
ste« i»SemMl »gßr SaS Mr MS

belkchiiil
Die Schlußberatung über den Entwurf deS Vor¬

anschlags für das Jabr 19 >9 fi det am
Samstag » de» 8 . Mai ds . Js . , vorm . 11 Uhr ,i» Rathau » — Zimmer Nr . 2 —- statt .
Zur Mitwirkung werden diejenigen Steuerpflichtigen,deren umiagepflichtige Steuer werte und Einkommen

zusammengerechnet soviel Umlage zu tragen haben wie
100000 Steuerwert mit dem Bnsügen eingeladen,
daß eS ihnen sreisteht , ihre Einwendungen bei der Be¬
ratung vorzutragen oder zum Anschluß an den Vor¬
anschlag schriftlich zu übergeben

Durlach , den 28 April I9l9 .
Ve» Grmeinderatr

l)r gier au _

Städtischer Aerkarrf .
Butter

Freitag vormittag an die Buchstaben L, 8 und 8,
Freitag nachmittag an die Buchstaben v , 8 , k und 8,
Samstag vormittag an die Buchstabe » V und I ,
Samstag nachmittag an den Buchstaben L.

Zuckerausgabe für den Monat Mai
pro Kopf der Bevtlkerung IV» Pfund

Bezugsscheinabgabe Freitag , den 3 . Mai dS . IS .
vormittags im Rathaussaal und zwar von 8— lll Uhr
an die Buchstaben L—A und von 10— 12 Uhr an die¬
jenigen von I. - 2
Norgei lBnuerstagj ist - rr stiULttkass seschlifles.

Durlach , den 30 April 1919 .
_ Kommunalverband Durlach-Ltadt._

Arotversorguvg .
August Gold sch midt hat das Haus von Harten -

bach , Pfinzstraße 42 , erworben und beabsichtigt, die
von Frau Bartenbach Witwe betriebene Bäckerei « eiter-
zusühren.

Die Familien , welche in diesem Geschäft ihren Bedarf
an Brot und Mehl decken wollen , werden ausgefordert,
sich in die am Freitag und Samstag dieser Woche in
diesem Geschäft ausliegende Kundealiste eintragen zu
lasten .

Durlach , den 29 . April 1919 .
Kommunalvcrvand Durlach-Stadt .

GittLadrrug .
Die Wahlberechtigten der Handelskammer werden

hiermit zu einer Versammlung ans Dieuötag , de»
8 . Mal p . Js . , vormittags 11 Uhr, ia da» EitzungS -
zimmer der Handelskammer Karlsruhe , Saiserstraße
391 , eingeladen

Tagesordnung :
1 . Vorlage der Rechnung für 1918 .
3. Berichterstattung des RechnungSprüsungSansschas-

ses über diese Rechnung.
3. Wahl de« RechnungSprüsungSaasschusseS für 191».
4 . Genehmigung de« Voranschlag« für 191« .
Karlsruhe , den 29. April 1919.

Die Handelskammer
für die Kreise Karlsruhe und Baden.

Gsrll . llr . Krienen .

SMerWeisW m Mmilleli.
ES erhalten Kranke, Kinder bi« zum 4 Lebensjahr ,Wöchnerinnen und werdende Mütter , soweit sie Voll¬

milch bekommen , je V» Pfund Rei «. Die Ausgabe
findet im städt . Verkauf statt .

Preis pro V» Pfund 70 Pfg . >
Zur Empfangnahme deS Reises ist ein Bezugsschein

erforderlich, der bei unserer Geschäftsstelle im Gaswerk
wie folgt auSgegeben wird :

Freitag vormittag an die Buchstaben L bis mit k,Freitag nachmittag an die Buchstaben V bis mit L,Samstag vormittag an die Buchstaben I. bis mit 8 ,Samstag nachmittag an die Buchstaben 8 bis 2 I
Für Kranke wird ein Bezugsschein nur ausgestellt, !

wenn ein gültiger Milchzulageschein oder ein sonstiger
Nachweis über Empfang der Krankennahrung bei der
GischästSstclle vorgezeigt wird . !

Die zur Ausstellung der Bezugsscheine angegebene
Zeit muß unbedingt eingehalten werden Spätere An- .
forderungen können nicht mehr berücksichtigt werden. >

Die Abholung deS Reises muß bis spätestens Mon¬
tag , den 5 Mai ds Js ., abends 6 Uhr, im Verkauf
erfolgt sein

Durlach , den 30. April 191S
Kommunalverband Durlach - Stadt

kitrrs>>ItkI«tts«Mz.
Die infolge Demobilmachung eingetretenen Heeres¬

entlastungen und die damit verbundene wesentliche Ver¬
mehrung der hiesigen Bevölkerung machen die Neuaus¬
stellung der Kundenlisten für den Bezug von Lebens¬
mitteln (Zucker , Teigwaren re ) erforderlich. Wir er¬
suchen deshalb die hiesige Bevölkerung , sich am Frei¬
tag , den 2. und Samstag , den 3. Mai ds . Js . bei
dem Geschäft hier anzumeldcn, bei welchem jede Familie
oder alleinstehende Personen fernerhin ihre Lebens¬
mittel zu beziehen wünschen . Jedes Geschäft ist mit
entsprechenden Anmeldeformularen versehen.Die Geschäfte wollen die erfolgten Anmeldungen am
Montag , den 5. Mai ds . Jv . bei unserer Geschäfts¬
stelle (Rathaussanl ) abliefern

Da von der richtigen und vollzähligen Anmeldungbei den Geschäften die zukünftige Zuweisung von Le¬
bensmitteln an diese abhängt , wird dringend gebeten ,die Anmeldung in der angegebenen Zeit vorzunehmen

Durlach , den 29 April 1919 .
Kommunal verband Durlach- Stadt .

Lrs .ttrs .Ini »
für junge Schweine , sowie

Schweiuemastfutter
bestens bewährt , empfiehlt

Mer-Drogm« INA. keter MM.

Gartenpfosten,
A .HifenftSve vis 2,5t Meter tanz, für Oarten-

pfasten geeignet , öietkt einige hnn-ert an
Waldemar Kuttner, Eisenhandlung

Blumenstraße iS . Telephon 47.
(XXXXXZOOO 000 O0 O0

Bin unter— .M soa —
an das hiesige Telephonnetz angeschloffen .

Josef Heilig , MimMilssersakik .Sebolbstratze 5.
OOOQOOQOsOOOOOOOO

vsiiiels
Lru -Isruke , MItwIwstrgWö 34 , 1 kiepxs

. lelexdon 1846 —
krüdzükrs- uuä 8viäkm-ULuto!
8«iäeu - uuä Noirv - Füekvu
4«eksnkls1ä«r, Növke. LIussu
8«iä«ii - uuä Vvilvklviävr : : : :

kreise . Lewe kgäeosxesen .

2 s,N »»prs,Ar »s .

vurireL . LeLe 80 LWL- n. Velkörgtr .
Lprselmstt : Vorm. S— l2, »aodm. 2—8 Vdr.

Den werten Tanzschülern zur Kenntnis,daß am Sonntag , den 4 . Mai eine

Tanzunlerhaltung
stattsindet , wozu Alle herzlich ringelade»
sind B ' ainn 3 Ubr Die Leitung .

Wegen IWkütmllchllhM
bleibt « ein Geschäft am Freitag , de« L. uub
SamStag , »e» ». Mat gefchlafse « .L . I,s » »s1ar , Dorlach

Gammstraße 23.

^Lso 3 oiLr'0Gä^6r,MLllä 8 t !'
. 1 l)

5 ertsllt gsvlssendsltsll

Klstviseuntseeietit .

De » in Lee Hsn - tkr .
von sanverem Hrschäft uns 1 . Hktoviy
oder spater z « miete « gefncht .
Angköote « nter Ar . 576 an den
Verlag d. Al . z« richten .

W »W
2 dis 3 2nuwsr mit Lnods u.
2nbeir. »ui soiort vä . spätsr j

äugsdots srdstvu »v L . Volker, Ssssltorstr . 15 , 2 . 81 .

StMenHelsarbe »
.. -AqUNllsilrbr «

empfiehlt in großer
Auswahl

Julia » Scharf ««
Vlninen Drogerie

Varr80dulkll
(Ausgabe Keller )

werden gekauft .
Musikalienhdlg. Schädlich ,

Durlach, Hauptstr . 51 .

Rucksack
wird zu kaufen gesucht bei

Burger , Psinzstr. 44.
Ein lliir. Kltidüschmk

zu verkaufen .
Markowitz , Gartenstr . 49 .

Feldmütze
(Einheitsmütze) noch bereits
neu, billig zu verkaufen

Spitalsir . 13 . 3 St .

fast neue
ist zu verkaufen bei May ,
Hauptstr 74 Ema Zehntitr .

Ja verkaufen
1 Partie Kerzen , Schmier-
seife , 1 getrag . Anzug für
12 jährigen Knaben. 1 Helle «
Kleidchen für lOjähr . Mäd¬
chen. Karl Kicnzlcr,

Kirchstroße 13, Hth.

«MM ^
kaufen .

Mk . zu ver>
Zu erfragen

Pfinzstraße 8

Zu verkaufen
ein starker Kinderliegwagen
f . 20 Mk ., eine Walosäge
f . 5 Mk.

Kelterst ! . 12. 3 . St .

MMWW -
UlMk !

frisch eingettoffen
Mr -IkMieHWAlK .. . . - . „euer,

> geg.etwas
frühe u späte Gaatkartoffel
zu vertauschen. Zu erfr . bei
Joh . Lutter , Turmbergst .16 .

Ein bereits neues gut
erhaltenes

Herrenfahrrad
wenig gefahren, zu verkauf

Order, Valmaienstr . S, II .

rSlNSkMlhtli
zu verkaufen. Zu erfragen
Drude , Auerstr . 9. 1 . St . l

Guterhattener
Bücherranzen

zu verkaufen. Psinzstr. » .

MlKÄW
heben das Fußgewölbe, be¬
seitigen Schmerzen, fördern

die Marschfähigkeit.
Zu haben in der
Adler - Drogerie

August Peter Ramf.
„chä- WWKel-
»erinm
gesucht_ N otar Löwen .

Mädchen
^ im Alter von 15 — 22
^ Jahren für kleinen

Haushalt gesucht . An- D
genehme Stellung »
Frau M ««z , F «a» k» ^
fa«t a. M . , Große p
Eschenheimerstr. 39 I

MAtSsrail oSer Möche»
auf 1 . Mai gesucht .

Zu erfragen Hauptstr . 54
im Zigarrenladen .

Sofort
weg. Erkrankg. kräft . MSd »
«h «n f . Haus u Garten gef.

Frl . Hormuth , Grützingen
Steigstraße 1.

^ Auskunft umsonst bei 2

^ Ohrgcräusch , nero . Ohren - 2
^ schmerzen. 2
^ Glänzende Anerkennungen ^» Ksrmss-Vsrsauö,8tutt- »
A gart 8 8 , Wächrerftr e . E
» » » > » » » » » » » „ > , »

scha « s«r 's>

FlsckwaHer
Fleckentferner

Senztn
Roßt- , Tinten » « . Gbft -

Lleckenstift « .
I « li « s Schärfe «

Vlrrrnen - Drogerie .
j >« ima sehtaj »poh «tg «

(tüchtige Fresser) u jung «
Lber zur Zucht sind zu
haben bei

L . V»«s «« , Durlach,
Dürrbachftr 12

Zwei 8 Tage alte

find zu verkaufe« .
Silber , Turmvergsir . 4 !t.
4 SM jmige Mse
(4 Wochen alt ) zu verkauf.

Gugel, Herrenstr . 26.

8ebr. Kchrsliesel
Gr . 42, billig zu verkaufe«
Hildenbrand , Lammstr . 25Ii.
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Das wivö frch

Verbraucher alle :
beim Bezüge öes

ösv NerS Lurch öen Konsumverein für Turlach

und p ^ gegeuv schert öerrr AsrbvairHer ? bedeutende mirts

schaft' Vorteile . Insbesondere ist dies der Jall bei den--

«gen Waren , welche die Genoffenschaft durch die Grotzein-

^ ssgesellschaftDeutscher Konsumvereine (dis G . E . 8 .) Sezichr

Verbrauchszuckers durch die G. E G . zeigen . Peshcrtb ihr

Hinein in den Konsum - Verein. "MW

Statt Karten .

Todes - Anzeige .
Allen Freunden und Bek

die schmerzliche Nachricht, d aß ,,n ' «re

teuere , geliebte Mutte »' und Groß¬
mutter

I ^ arr

SWS AMM NN «
Christine , gib. GtünHfle

am Sonntag , den 27 . April , nachmittags

12- ,'« Ubr , im 77. Lebensjahre in Ludwigs¬

hajen a . Rh an einer Lungenentzündung

rasch verschieden ist .
Dies zeigen tiefbetrübt an :

Rosa Rast , geb Zipperlin .
Lina Schlesinger , geb . Zipperlin.

Thekla Venzinger » geb . Zipperlin.

Gtts Iiz »z»erli » Wtn »., Eva , geb. Ries.

Lhristian Rast ,
steter Schlesinger .
Valentin Venzinger

und 8 Enkelkinder .

Ludwigshaseu a . Rh ., Offcnbach a M - ,

Durlach , Auerstr 3 Krauksnrt a . M . ,
den 29 April 19,9

Die Beerdigung findet am Donnerstag

nachmittag um 3 Uhr in Durlach in aller

Stile st. tt

UkiWlWe SsM . Psrlei Tsrlstz. !

Maifeier . j
Die Mitglieder und Parteifreunde treffen sich am !

Donnerstag , den 1 . Mai , nachmittags 120, Uhr,

am Wasserwerk zum gemeinsamen Ausfluge nach Berg-

Hausen . Abmarsch 1 Uhr. Der Darstan - .

"
- MM

Nax SLegrist
Mittu » och , den SV. Äpril , «ßmßs 8 Uhr

IN! . v »kW .
Preise der Plätze : L Mk . « . l Mt .

Platzkarten. Vorverkauf : Buchhandlung Walz und

Musikalienhandlung Schädlich und an der Abendkasse

TovchkN - Bum „W Ngtkttstkvvije
"

Ortsgruppe ^ url '
ctlH .

Am Freitag , den 2 Mai I9lS , abends 7V, Uhr

beginnend, fi„ d- t im Saale „zum Lamm" hier ein

KichttMdervorirag
von « eiüffe Kadn er - Karlsruhe statt

Alle Freunde der Natur und des AandernS werden

hierzu freundlich st cu,geladen
Einiriltskarten zum P . eiS von 50 Pfennig sind im

Vorverkauf im Gasthaus „zum goldenen Löwen"
, im

Gasthaus „zum Lamm"
, beim Borsitzenden Chr Mayerle ,

Psiazst : «ße 14, beim Kassier Aisr D eirich, Amalieu.

straße 25, bei allen bekanntenMitgliedern , sowie abends

an der Kasse zu haben.
Für Kinder unter 14 Jahren sind Karten zum halben

'

Preise am Vortragsabend an der Kasse zu haben .
Der AuSschutz.

di Milch
iNEMsHsj .

Zweiggeschäft
des Residenz-

Tbeaters Karls¬
ruhe , Waldstr
Telephon blll

ÜMktttbkochegKsrstkÜWg
an Werktagen v 5— 10V-Uhr
an Sann - und Feiertagen

, Von 2—10'/» Uhr.

I Spielplan
Mittwach, SO. April bis
einschl. Freitag , 2. Mai :

, Der Ratten-
! - fänger
Ae slte Esse neu,Mt

von Paul wegener .
^

. gWÜllllSW
j Lustspiel in 1 Akt.

All! 1 . Mi v 2- 4 Uhr:

LinöttvsrstkösW.
Voranzeige » Ab 3 . Mai

Kenny
Sorten

in dem Schauspiel „ Die
Sieger " . !

Wai-Ieier 1919 Durlach»
Donnerstag , den f . Mai :

Morgens s Uhr auf de« Schloßvlatz : Massen - Versammlung ».

Dortselbst : Festreden von 3 Redner » und Konzert .

Nachmittags L Uhr : Oraler llmzng mit Musikkapellen durch die Stadt:

Abmarsch : Haltestelle Durlacher Bahnhof, Hauptstraße , Ettlingerstraßr ,

Schlotzstraße, Weiherstraß«, Gartenstroße , Palmaienstraße , Seboldstraße,

Gerberstraße, Psinzstraße, Adlerstraße, Schloßplatz

Die Vereine werden gebeten, Standarten , Fahnen usw mitzubringe«.

Abends 7 Uhr i .i der Festhalte , Rater Löwen «nd Lam« : Fest-zweier !

unter Mitwirkung - er hiesigen Gesang -, Turner -, Musik- und Radleas

Vereinigungen . _

Lestabzeichen zum Preise von 15 Pfg . werden noch während der Feierlichkeit «»!

angeboten.
progrsinn , mit Sozialistenmarsch und Brbeitermarseillaise auf der Rückseite zu

Preise von 50 Pfg . berechtigt allein zuin Besuch der Abend-Feier .

Cs fehle keiner!

krdestrßrmdvcluft
lln ktz- rzfrltta -

Vttdsnile , Ivkisci ».

HX/Lsi - I

Vir koräsru diermit nussrs Lttgiisösr auk , vollräkltg au cksr

f . LlseMrigs» Lsi -ksier teltruuodmaL .

Proktpuuilt : Vormittags S .30 8a« mslplätrs cker Verks.

Naobmittag» 2 .00 roslsugauksteHllvg llaltsstslls

»w Sabnbok.

Liwä Ser teoku -LuS . Leamt.
0eM8»der Vreb».-Verbs»t .
VerkwkLlltsr -Vsrbsoii.

8 Hst. g3NÜI,.ksd.-Verb .
Laulw . Versm voa 1858.
2ell1rL!vsrd. L Ss»älgeü.

58 °r Vöpkin

freltsg , Sen 2. 8si,
sdsnSs 8 vkr , im
„läeferket" Uonsts -
vsrssmmiuna .

2sklr«lvkes Lksviiei-
nsnüringenServünsvdt

Vor VorstsnS.

Die TütNttsHss!
Durlach .

iLsuirsl - Vl-r-
bsüä ä 8svä -

^ 1us88gedMku
rrvllag , 2 . Lai , I

labsväs V» S vier !
viodtigs

KitglieSsr-
vsrssmmlung

lim odsrsn Saals >
der „Lrrlsdurg".

vor Vorstaua

Aue
SK Mil. BrlllWlillß
demjenigen, welcher mir die

Täler der Sachbeschäöi -

gungen in meinem Garicn

so namhaft macht , daß sie

zur Anzeige gebracht werden
ktznren _ Schröder .

8»! Ml . KüMk
sofort an soliden Herrn zu

' " S8U. r .

MSdi. Asrsm
zu vermieten Au erfragen
im Be : lag dieses Blat -;s .

Möbl . Zimmer
an anständigen Arbeiter zu
vermieten.

Aueritr . 5, 3 . St . rechts.

I V» Dutzend

Steil- >.l1«lt»IuM>
Kr . 37—39 zu verkaufenbei

Ttschmann, Easeltorstr . 12 .

Alhmmi «Mich

- Ivei KeiL I

Unsere Mitglieder ver¬
sammeln sich am Weit -

feiertag ( l . Mail Punkt
1 Udr 'M Lokal (Lamm)

, Das Erich- inen aller Mit¬

glieder muß Ehrensachesein
per Vorstand

Psrjkllakkitl
..Schrrbr

'liöMsr
"

empfiehlt
Flasche 60 Psg

Inti » » Scha - fer
Vlnmen Drogerie

j BonruhlgerFamilie penj
Beamte) wird eine schöne
3—4 Z mmr - MlMg
sonst .Zuvehöl aufdemLande
<Bahnstation ) sofort oder aus
1 Juni oder 1 Juli zu
mieten gesucht Ein Fami
lie - haus mit Vorkaufsrecht
nicht ausgeschlossen . Ange¬
bote unter Nr . 555 an den
Be lag d Bl

tzrMMM VüSem
Dnrlaeh .

Zu dem am Donnerstag ,
den 1 Mai stattfindenden
Festzug we, den die ve>ehrl .
Mitglieder gebeten, sich um
V-2 Uhr im Gasthaus zur
Blume »u versammeln.
Abends» Uhr finde , Bankett
im GanhauS zum Lamm
statt , »u dem die Mitglieder
ebenfallsfreu - dl . eingeladen
weiden Der Vorstand

rulmm » !
Vurlach .

2 bübjch möblierte

sind an besseren Herrn in
einer Billa am Turmberg
per sofort zu vermieten.
Näheres im Verlag d Bl .

Am Freitag abend 8 Uhr

im . Pflug " ._
Fräulein sucht aus sosurt
möblierte » Zimmer

Nähe Marktplatz Ang. u .
Nr . 578 an den Verlag .

Ziegenmilch
einige Liter in der Woche,
suchr kranke Frau Angeb
unter Nr 501 a d . Verlag

Mkimllch. LL »
einigemal in der Woche ge¬
sucht für einen Kranken.
Adresse zu erfr im Verlag .

Zu mieten gesucht von
2 ruhigen Peisonen auf 1.
Juni oder Juli freundliche
2 - Zimmermohnnng mit
Küche und Zubehör . Offert.
u Nr . 578 an den Verlag

SttliM
wird zum Spinnen ange¬
nommen

S . ÄrkM, Karlsruhe
Kaiser stratze ISt , 3. St .

MlisojklnlW »
empfiehlt

Julius Schsefer
Blumen-Drogerie

MW-, M«'. Pappel- M
Ußdiime

werden angrkaust von
Wilh. Koch, Durlach

Hauptstraße 46.

Zur Beteiligungamlw
z« g treffen sich unseikU
grieder morgen nach«>
1 Uhr im Lokal .

Der Vorfl

Zum Einlesß
vs « Eiern!

empfehle

frisch eingctrvsfN
Futtl !» 8edst »

Blumen - Lr »g«r
L u r l a ch.

die neuesten Wust
eingktroffcn und
billig tapeziert .

Gleichzeitig ems ,
im Weitzel « .
streiche « ,
sowie Schr «id«-2
Firmenschilder

«^
und Silber , da

« SslsNs « ,

kvnnzel . Gotd
Donnerstag ,

abendS 8
Wochengotted

- errSta - tpfr .
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